
Die Wllimstiftung der deutschen 
te, die aniiifztich der unt-ert- 

dek Technischen h chule in 
mii einein Kapital von rund 

,000 zursörderung der technischen 

enschaften begründet wurde, hielt 
des Geh Regie-; 

W Prof ers Rietsehel irn’ 
zrr M ihre diesjtihrigej 

Ging ad Beantragtl 
M die Bewilligung von 166 5(-0( Wort Genährt rourde den vorhande- 
Ien Mitteln entsprechend, eine Summe 
Un 46500 Mark, nachdem fiir 1903 
schon im Borjahre über 10.000 Mart 
verfiigt war. Dem Geheimen Baurath 
Professor Psarr in Darmstadt wurden 
5000 Mark überwiesen für Versuche 
zur Förderun g des deutschen Inmitten-! bemes- Eine Summe von IOOOO Markj erhält ein aus Gelehrten und Fachmän-! 
netn gebildeter Ausschuß zu Versuchen 
über Betoneisenhau 

Die gleiche Summe ist bestimmt für 
die Untersuchung von Kupferlegirun- 

en durch die Centralsielle siir wissen- 
chaftlich-technische Untersuchung in 

Neubabelzherg unter Mitwirkung der 
königlichen mechanisch-technischen Ver 
suchsanstalt Charlottenburg und des 
Baudirektors Professorg Dr. ing. v. 

Bach in Stuttgart. Eine Summe von 
6000 Mark wurde dem Verein für 
Feuerungsbetrieb und Rauchbetäms 
dsung in Hamburg gewährt zur Durch- 
führung einer Reihe von Versuchen zur 
Klarftellung des Werthes verschiedener 
e’«euerurigspemrithtungen für Dampstes 

rel; 3000 Mart wurden dem Profes- 
vr Dr. Dieteriri in Hannover bewil 

M zu Versuchen über die spezifische 
rrne des Wassers und seines gesät 

tigten Dampfes; 5000 Mart erhält 
Professor Dr. Wirthe-Charlottenburg 

XVI-neben für die weitere pra tische 
altung der additiven Farben- 

shn e zur Erzeugung natursarbigerI 
Projektionshilder und Photogramme I 

Bloohnu-Wlndi1uoltorti. l 
Inn vers-nam- Jssskvmi sue m- inne-I 

»Mit-- Ich-. 

Auf der transsibirischen Eisenbahn 
sind seit Kurzem durchgreifende Ver-i 
besserungen im Betriebe eingeführt 
worden. Nach den Miltheilungen die 
dem Staatsdepartement durch den Ver. 
Staaten-Konsu! Samuel Emith in 
Moskau zugegangen sind, werden von 
nun an viermal wuchentlich Erpreßzüge 
Moskau verlassen, und zwar Montags, 
Mittwochs, Donnerstugö und Sum- 

ßagi und die Ankunft der Exdreßzüge 
in pstau ist auf Montag, Mittwoch, 

·tag und Sonntag festgesetzt Bis- 
gab es nur drei Expreßzüge die 

Woche. Die Reise von Mostau nach 
Dalnh kann mittelst Erdreßzuges in 13 
Tagen zurückgelegt werden, während sie 
mit einem gewöhnlichen Zuge 17 Tage 
währt. Direlte Verbindung existirt bis 
jetzt nur zwischen Moskau und thust 
Darm wird der Bailalsee gekreuzi, und 
die Bahn geht dann übe-r Harbin und 
Wissen-a direkt nach Duan resp. Port 
Arthut Expreßzüge laufen nur von 
Moskau nach Jrluts!. Von hier geht 
es Mittelsi einfacher Personenziige nach 
der MandichureiiStation und von dort 
wiederum Per Expreß nach Dalnh. Die 
Entfernung von Moskau nach der 
Mandfchurei - Station beträgt 4197 
Meilen, nach Hat-bin 4780 Meilen, 
nach Dalnh 5368 Meilen und nach 
Port Arthur 5388 Meilen. 

Lustsfsiziere beim Flottenmznöver. 
Offiziere des deutschen Landheereå 

find, wie im Vorjahre, während der 
Marinemanövet so auch in diesem 
Jahre, aber in stärkerer Anzahl auf 
einzelne Schiffe der Marine für die 
Zeit der Geschwaderiibungen abkoms 
mandirt worden. Diesrnal werden 
nicht nur die Schiffe der Kaisertlasse, 
sondern auch drei der neueren Mittels- 
bachklafse im Geschwaderverbande 
til-en. hierzu sind bereits 37 Oder- 
leutnauti und Leutnantg tomrnaudirt 
werden. Von diesen werden W auf 
Anordnung des Prinzen heinrich, des 
Ehefs des ersten Geschrei-ders, auf ein 
ihm direkt unterstelltes Schiff unter- 
gehn-he Die Ehe-im 17 Offiaino 
werden auf direkte Anweisung des 
Chefå der gesammgen Uebungåflotte, 
Admiral-Z v. Köster, zuerst einer der 
vier Monden-Attillerie-Abtheilungen 
überwiesen und fallen sich dann auf 
verschiedenen Schiffen der übenden 
Flotte verweilen Es kommen hierfür 
nicht nur Linienschisse, sondern auch 
Kreuzer u d Torpedoboote in Betracht 
Schließl« sollen noch mehrere höhere 
Generalstabsoffiziete auf die Flagg- 
schiffe tommandirt werden, um den 
nebst-gen vom sttategischitottischen 
Gesichtspunkte aus zu folgen. 

Köstcichet humor. Dem 
d Ludwig Uhlands, Hofmth 

bald Kernet in Meinst-ers wurde 
Ritle von dem Ubland&#39;schen Män- 
uetchot m Stuttgart anläßlich der 
N. Wehr des Taquan ein 
W gebracht Bei dem in eine-e 
W, menen seinem- 
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Miit-ils der Tinwendernns. 

sinne- smv Muts-kosten Ieh- Ise 
achte sonst-sent- 

Jn dem mit dem 30. uli abgelaufe- 
nen Fistaljahr hat die dlterung der 
Vet. Staaten einen Zuwachs von circa 
I,000,000 Auslöndern erfahren. Nach 
der oomhandelsdevartement veröffent- 
lichten Statistik war nämlich die Zahl 
der Einwanderer und der anderenAuIs 
kauder, welche hier anlangten, in den 
mit dem 30. Juni zum Abschluß ge- 
langten 12 Monaten 921.315, eine Zu- 
nahme im Vergleich sum Voriahre von 

190,517. Von der Gesammtzahl kam 
nahezu die Dälfte auf« Italien und 
Oesterreich-Ungarn, nämlich 230,622 
ans dem erfteren und 206,0U aus dem 

teren, eine Zunahme von 52247 
r p. 84,022 im Vergleich zu den vor- 
angegangenen 12 Monaten. Jn drit- 
ter Reihe kam Nußland mit 186,098 
Einwanderun, in vierter Schweden mit 
46,028, in fünfter Deutschland mit 
40,086, in sechfter Jrland mit 36,310. 
Aug Japan kamen 19,958 Einwande- 
rer, aus China 2209, aus Westindien 
8170. Zu den Einwanderen, welche 
zugelassen wurden, kamen 8769, denen 
die Landung nicht gestattet wurde. 
Nach ihrem Heimathlande zurücktransi 
portirt innerhalb eines Jahres nach 
ihrer Landung wurden 547. Unter 
den nicht Zugelassenen befanden sich 
5812 notorisch Arme (Paupers), 1773 
Kranke, 1086 Kontrattardeitek, 51 
überführte Berhrecher, 24 Jrrsinnige 
und Blödsinnige, 13 Frauenzimmer, 
die zu unmoralischen Zwecken importirt 
worden waren, 9 unterstützte notorische 
Arme und ein Pvlhgamifi. Von der 
Gesammtzahl der Einwanderer tamen 
631,885 im hafen von New York an, 
62,838 im Hafen von Boston, 55,802 
im Hasen von Baltimore und 32,943 
über die tanadische Grenze- 

Ein Sieg des Tinkmsrekcvstesök 
Das Equipirungshureau des Ma- 

rine-Departements in Washington hat 
mfy nach etnxayrigen Cxperimenren nnr 

verschiedenen Systemen drahtloser 
Tele raphie nunmehr für das deutsche 
Sla www-System entschieden. Bei 
den Experimenten wurden auch mehrere 
französische und englische Systeme ge- 
prüft, das Marconi’sche System 
wurde jedoch ausgeschlossen da die 
früheren Verhandlungen des Departe- 
ments mit dem italienischen Erfinder 
resultatlos verlaufen waren. Die »To- 
pela« hat bereits die Qrdre erhalten« 
20 in New York eingetroffene Staby- 
Arm-Instrumente an Bord zu nehmen 
und an die sieben Kriegsschiffe zu ver- 

theilen, welche an den komdinitten Ar- 
mee- und Marine-Manövern theilneh- 
men sollen. Es sind dies die »Man 
satge,« »Jllinois,« »Maine,« »Texat,« 
»Olyrnpia,« »Baltimore« und »Er-ai- rie.&#39;« Stationen für drahtlose ele- 
graphie werden an folgenden Punkten 
errichtet werden: Cape Elizabeth, Me.; 
Cape Ann nnd Cape Col-, Mass.; 
Montauk Print, L. J.; Newport, R. 
J. und highlandö. R. J. 

) E 1 n Chermkes von Oregon, J. 
It- -itr, schen-r hat ein neues Metall aus 
E sichre-ist gemacht das ei »Nimm-« nennt 

kund Hi er des Unsicht· ksaß ei daraus 
Imäold berstet-lett kam-. Na, dann wir-US 
Ins hl gerug Gold neben! 

; —- Alle diejenigen Perso- 
sue-, welche während der kom- 
menden samt-agree Oel-säm- 
gnug sei uns haben vollen- 
siud aufgefordert, in der cl- 

fitee der Fabrik zu reqiftrirem 
z Americas seet Sieger co. 

— Unser Siadirath scheint mit »Me- 
Vluiftei’5 Thür « ein schwierig-H Problem 

disk sich zu haben, das sie nicht zu lösen 
»in Stande zu fein scheinen. Wenig- 

stens einige der Heiren Riithe nehmen 
; eine sonderbare Stellung in der Sache 
J-in die sie schweriich verantworten kön- 
nen. So viel ift sicher, daß unsere 
«-Stadi für immer einen schönen Trubel 
linben wird, wenn MkAllister erlaubt 

.wikd, Kellerthüren und Treppen in die 
illleys zu bauen, denn wenn Mcsllister 
ins Recht dazu erhält, kann inan dasselbe 

ilnderen doch nicht nerweigern und was 
denn daraus wird, kann man sich leicht 

denken Mcsllister besitzt übrigens ein 

igut Theil Unverichanitheit, indem er 

Molche Privilegien für sich verlangt und 
» 

wiiie ei ein armer Teufel, würde er mit I 
dein Verlangen auch nicht neit kommen, 
»aber da et »ewigen Einfluß« heit, oben- 
«drein einen Bruder iin Stadium-, so 
kann er sich schon ein gut Theil Unver- 
irorenbeit erlauben. Eine Schande je- 
doch späte ei, wenn er feine Kellerthüe 
in der Illley erhielte. Wir sollten den- 
ken, daß er genug Eigenthum biet- zu- 
snnnnenseichnrtt hist, daß ek genügend 
Nonne darauf hat, Thüren und Trep- 
pen nnf sein-in eigenen Sei-nd nnd sei-i 
den zu benen, nls daß er die siädtifchen 
Fahrwege dazu nehmen mäste. ! 

i 
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most » 

Lok;les. 
— Frau Gustav set-net ooa Böinsj 

war am Montag in der Stadi. l 

— Die größte nnd beste Ins-saht von » 

Tapeien findet man bei Bartes-barst 
— Bankiers John Stdn-on non Do- 

niphan war iesten Samstag in der 
Stadt 

—- Det Liedekkeanz hat sein Jicnic 
vom lehren Sonntag bis nächsten Sonn- 
lag verschoben. 

—- Fkau Dr. Räder nnd Sohn Ciybe 
keiften Ende lepter Woche auf mehrere 
Wochen nach Colotado. 

— Montag Abend wurde Stab-an- 
waii Gariow oon einem Hunde-gebissen, 
ais er bei dem Hause oon Frau Nyboe 
vorbeiging. 

—- Pkinzipai Daots von oet Howakd 
Schule, reichte am Montag bei du 
Schuibehörde seine Resignation ein, die 
angenommen wurde und ernannte man 

A. G. Williams für die Stellung, mit 
einem Gehalt von 867..-’-0 per ’Monat. 
Daois hat die Agentur für eine Lebens- 
versicherungsgesellschaft angenommen 

Ein Wirbelwind 

Fegt OSkar Köhler’5 Wohn- 
haus vom Erdboden fort. 

Wunderbarer Weise wird Nie- 
mand schlimm verletzt, trotz- 
dem Frau und Kinder in 
dem ver Zerstörung ge- 
weihten das-te find- 
doch kommen Alle 

glüciich var-m 

Am letzten Freitag. nachdem es den 
ganzen Tag regnertsches Wetter gewesen, 
stieg Abends gegen acht Uhr vorn Westen 
her eine schwarze Wolke aus und kam 
mit bedeutendes Schnelligkeit aus unsere 
Stadt ru. Es kam ein starker Sturm- 
wind, welcher über die Stadt und die 
Gegend öftltch und iüdöstlich von hier 
iegte. Jni Allgemeinen war der Sturm 
nicht so schlimm, als der, welcher dieses 
Gegend ein paar Tage nor-her heimsuchtei 
und bedeutenden Schaden anrichtete, je-» 
tsoch an einer Stelle war es schlimmer, T 
indem es gerade südlich an der Stadt- i 
arenee einen Wirbelwind gab, der einige H 
Bäume zerstörte, eine Unzahl Telephon-i 
piosten niederlegte und das Wohnhault I 
oon Oikar Köhler vollständig vorn Erd- 
boden wegsegte und so zerfetzte, daß auch 
kein Stück ganz blieb. 

Kbhler selbst war nicht zu hause, 
sondern war bereits um etwa sieben Uhr 
nach der Stadt gegangen. wohin auch 
nachher-noch mehrere der Kinder solgen 
wollten, unt nach derer Zelt der Glasbläs 
ser zu gehen, welche lehte Woche hier in 
der Stadt waren. Zu Hause belanden 
sich Frau Köhler und die Kinder Oskar, 
Robert, Altert, Bernhard, Arnald und 
sllmanda Plötzlich sah Frau Köhlerin 
der schwarzen Wolke, welche uns den 
Sturm brachte, noch eine kleinere rothe 
und bekam sie Angst; sie faßte nach dein 
kleinsten Kinde, Antonda, und riei den 
anderen Kindern zu, nach dein Keller zu 
flüchten, doch ehe man sich’a versah, hatte 
der Wirbelwind das haus erfaßt und in 
die höhe gehoben. Der Osen fiel Frau 
Ködler aus die süße, das kleine Kind, 
welches sie is den Händen gehabt, war 

ihr fortgerissen sie wußte nicht wie; die 
anderen Kinder waren umhergestreut, 
der Junge Obkar nach dein etwa dreißig 
bis vierzig Schritte südlich nant haus 
entsernten Stall. Ilse- aina so schnell. 
baß Keiner wußte wie es geschah. Der 
älteste Junge fand die kleine Amanda 
unter einem Trümmerhaufen und wun- 
derbarer Weise hatte die Kleine keine on- 
deren Verletzungen davongetragen als« 
zwei ist-gefährliche Wunden am Fußgn 
lenk. Alle Anderen hatten auch nur un- 
bedeutende Beulen und Quetfchungen 
davongetragen. Als die so Verungliick- 
ten sich zusammengeht-dem suchten sie 
vorerst Zuflucht un Keller, da ja pas Un- 
wetter noch weitertobte und eg sehr stark 
regnete. Dann suchte man Obdach 
beim nächsten Nachbarn, Hm. Hart-ers 
und einer der Jungen ritt nach der 
Stadt um den Vater von dein Vor-gefal- 
lenen in Kenntniß zu setzen Dieser 
bolte dann Frau und Kinder mit Jube- 
merhnach der Stadt, wo man im Hause 
von August Nieß vorläusige Unterkunft 
fand. 

Das zerstörte Haus war nicht sehr 
groß; es war 16124 Fuß, anderthalb 
Stock hoch. Die Trümmer waren in 
silbösilicher Richtung auseinanderge- 
sireut, der Fußboden am aller-einsten; 
derselbe war erst etrsa siebzig bis achtzig 
Schritte seit in einein Milletselb in den 
Orte-d gebohrt vorbeu, dann III dem 
Birbelsind siebet abgebrebt unb Ieiter 
sortgetragen. über eine Drsbtseug bin- 
iiber in Zehn Former-i Gurte-nd In 
der Sie e evo er zuerst in den Boden se- 
bebrt werben Dar, blieben mehrere der 
Balbasbcken iusties im stand stecke-. 

Der reicht seit me cbbleki Plah be- 
isisdliche Ost-s ve- Jebu Fenster triebe 
ve- beis Sturm ebenfass beschädigt, I e zum Betrage pe- b100. »H- 
!me. IIMIW .Coo« « 

! Es ist eine Lisette Ins macht spr- 

zbery sur ber Iosilie PMB-U siebet zu 
eines- Obbich sei verhelfen sub betbeis 

zligten sich viele unserer Bürger sehe li- 
jbeeat ausser seqbak bie bei-Z s e ais I a v eruer iM «- pm RAE s« 

19c 

Sucht Euch einen feinen 
MönnetsStwhhm aus, sind 
mich bis zu 75c, für 

ist« 

21k 

Ema schwere, nathlofe 
Getreidefiickc, zu 

2lt. 

18k 

Gute, schwere Geist-ide- 
säckc Inn Rath, tu 

Isc. 

ö)c 

(9ch1c, schwarze Tameni 
Nimmst-, keguläke AL. Und 
Issk Quahtät, das Paar zu 

ök. 

« 18 und 35c 

Waschstoffe 
1272 Seins. 

Für beim wirst-qu- Absaht1xstssnDunkel-Nach- 
baxichrst vcn lOWI Wurs- kamne T·n·.s:1c-:-, Bat-sie 
und Zum-DIE r tut-ishr Winnknsencuzcihr» von ln und 
sissc auf 1«.-F. hnuhnnth Lucis-c- susti fu«-« mich- 
Wamen m qxdsmi Munnmfalthkrn v« Ehe-few FI- 
guren und Punkng m hiilcn um« tut-Hm Fsubcn 

Tcr Preis deckt nicht die Octstcllmmskofthk 

Frau-en Shiktwaistz 
Halbcr Preiss 

Ihr konnt nicht kkn Inn tu Stubpr und- den 
Brich für den Preis-— k.1ufk-I:, :u tun :1«:1« Euch eine neue 

Epnnncuvatsl bu kmu Nekuktmn verkauft-L Wir 
nmUcn kcme innige Warst ich zum mächncn Jahr über- 
fübusn unk l;.:bckidec"il1.olks» um Ihn Linhäumuna tu br- 
schteunmuk km Burg rntmuqeichsptmr 

« 

334r 
Vatiste und Dumms, gute 

Auswahl von Farben, regu- 
läke Tz und Szc Waaren, zu 

Mc Ue Muh. 

23c 
Tamen - Sommer - Weist 

aus Gingham, nett gemacht, 
m allen Rathe-L wer-h Joc, 

sk- 

23c jede. 

7X2k 
Extra feine Batiste und 

Cianfa-L alle Farben und 
Muster, kpenh He und 1-c, 

7IX2c die Yakh. 

Lyzc 
Iolm »I. Worts baum- 

wouenex vanu m weiß, 
schmolz und !)ncnf.nb1"g, 

YOU-Je diesmal-. 

-- Ter Regenfall hier arnletzten 
Sonntag betrug über brei Zoll mehr 
als irgendwo im Staate. 

— Diefe Woche ist das jährliche Leh- 
rer-Institut hier irn Gange und beträgt 
die Theilnahme ber Lehrer ilber loo. 

—- John Kublfen ist dabei, an ber 
Oftfeite entlang feines Gebäudes einen 
neuen Seitenweg kanftruiren tu lassen. 

—- Cin Glas wohlichmeckenbes Dtck 
Bros. Bier, guten Whisky, bie besien 
Weine nnd Ctgarren und feinen Lnnch 
giebt’g Alles beim Christ Ronnfeldi. 

— Klempnermeister Bett Wingert 
ist jetzt bedauerngwertber Strahwittwer, 
da feine Frau letzten Samfta ine mehr- 
wöchentliche Reife nach betn glichen an- 

trat. 
Es wird gefagt. baß während des 

beißen Wetterg Reuralgia bie fchlininrs 
ften Schmerzen verursacht, ob kalt aber 
beiß, St. Jakobs Oel wird stets prompt 
unb sicher heilen. 

« 

— Dr. US Blierr hat feine Konbi-" 
torei an Jreb Ton-ne nnb Tom Greene 
ausserlauft nnb beabsichtigt, sich aus- 

fchließlich ber Fabrikation feiner Dosten- 
bonbons za mit-mein 

Nasid IILUOIIIIGU ist er in 
empfehlen-. FornW IllpentriintersBlatk 
beleber kräftigt das Kind, erfrifcht bie 
Mutter und ftarkt die Ihne in ihren al- 
ten Tagen. 

— Das vom Lieberkranz Verein für 
letzten Sonntag angefetzte Pienie wurde 
verschoben, weil der Woob Rioer irarl 
ten Steigen war unb man deshalb be- 
fürchtete, es werde schwierig fein, hin- 
überzufabren 

— Prof. Hicks bat auch fiir ben Ma- 
nat flugqu fast für jeden Tag Stürme 
unb dergleichen prophezeit Hoffentlich 
wier nicht allzufchliinin, benn wir ha- 
ben in biefern Sommer nachgerabe genug 
Sturm gehabt. 

—- suf Pra. Richard Wiesner’s 
Iarnr hatten sich lehren Sonntag eine 
größere Anzahl Nachbarn und Freunde 
eingefunden, unt bern Geburtstagikinbe, 
nämlich der Dausfran, ihre Glück-alln- 
fche darzubringen und snrben Ille anf 
ba- Befte bewirthet unb oerlebten sie 
einen ebr gemütblichen unb genaßreii 
chen Nachmittag- 

— Zu versansent —- Umstände 
halber sind 80 oder 160 Acker gutes 
Land, W, resp. 140 Acker unter Pflug, 
je 20 Acker Heulend, u Meilen ost von 

Grand Island in Merrick County gele- 
gen, unter günstigen Bedingungen zu 
vertausen. Ebenfalls Stadteigenthutn 
als Theilzahlung angenommen. Nähe- 
res in der Ossiee dieses Blatteik 

— Ins der Wohnung der Frau 
Blunliin südlichen Theil der Stadt 
wurden aui Sonntag s20 gestohlen. 
Das Geld lag aus dein Pian und eine 
Thür des hanses var offen gelassen 
worden, während Niemand im Hause 
Iar. Es wurde ein Jardiger in der 

sGegend gesehen und Iertnuther Inan, 
Hdaß er Dersenige var, der sich das Geld 
’aneignete, doch fand nian den Dies 
leicht. 
l 

— Die Zeit des ausreinigens ist 
dieses ahrg arg see pstet toegen des 
schreckli schlechten Vetters, doch endlich 
stieß die Irdeit doch geschehen nnd da 
Ieeden wohl die meisten pensseanen 

den« daß dies oder jenes neue Mädel- 
ck angeschasst Idee ein altes durch et- 

jas M nnd deslee erseht seiden 
lltr. Stattet deshalb einmal Sonder- 
ann’s Mddel Eunoe-inne einen Besuch 

O ttnd tresst Eure Ins-ethi- 

c has. II. Schule hat seinen se- 
als Präsident des Stahlteust nieder- 

leite 

Die Wunder dcr nächsten 
Barth Fair. 

Wodurch sie sich von ihren Vor- 
gänger-n unterscheiden soll. 

Wird in ltiot merkt-ais Fa 
sehen sein wird 

Tie tin nächsten Jahre abtuhaltendej 
World’g siait wird fast in ausgedehntr.s 
rein Maße die Derstellungsniethoden zei- 
gen, als die fertian Ertetunisse der ver- 

schiedenen Industriezweige, und darin 
wird sie sich weientlich non trüheren Aus- 
itellungen unterscheiden Der dahinge- 
lende Beschluß ward von var-herein ge- 
saßt and hat in den betreffenden Kreisen 
enthusiastische Zustimmung erhalten« 
bringt er doch eine Nennung im Bereiche 
von Ansstellungen mit sich, die ganz he- 
sanders belehrend und interessant sein 
wird. Man wird in Wirklichkeit eine 
Schule vor sich sehen die mehr instruktiv 
sein wird als hunderte non Lehrbllcherm 
und der ausmerksame Beobachter wird« 
innerhalb einer kurzen Zeit mehr lerner 
als durch iahrelanges Reisen. 

Jm BergdaaiDepartement wird deri 
Besucher unterirdische Gänge betreten,I 
in denen das rohe Erz genau so in 

Schichten oder in zerstreuten Hausen 
lagern wird, wie in den Gruben von 

Colorada, Montana, Wyoming, Nevada 
nnd anderen metallproduzierenden Staa- 
ten. Man wird die Bergleute bei der 
Irdeit die Cars süllen nnd aus den Schie- 
nen hin und her gehen sehen; lklevatoren 
(Fahrstühle) werden in Schacht und 
Stellen hinunter und wieder hinaus fah- 
ren wie in einer wirklichen Mine. Der 
Besucher wird ferner mit ansehen wie die 
Stampsen arbeiten, wie das Schmelzen 
vor sich geht und wie Barren von reinem 
Gold produzirt werden aus dem rohen 
Erz, das er vorher mit Erde und Mine- 
ralten aller Ilrt vermischt zu sehen de- 
katninen hat. 

Bei srliheren Weltaussiellungen sah 
man in der Ihtheilttng Transpartwesen 
zwar genug Lakemativen neuester und 
erprobtester Cansirnttion, aber unter 
dem Kessel war kein Feuer und sie stan- 
den stillz in St. Louis werden sie dage- 
gen geheizt and in Betrieb sein, ans an- 

gemessen langen Geleisen zeigen was sie 
ietften ionnen nnd kjachieuten Gelegen-I 
heit geben sich oon ihren Vorzügen und 
Eigenichaften zu überzeugen; ja, eg wer- 
den sogar Kraftproben zwifchen verfchie- 
denen Loiotnotioen veranstaltet werden. i 

sen Gebäude für Erziehunggioefen 
wird man zufeheu· wie die zunt geogra- 
phifchen Unterricht dienenden Gioden 
aao Papier-Mache angefertigt werden-, 
wie Bieistifte nnd Wandtafein fabrizirt 
und buntfarbige Landkarten hergestellt 
werden, und Schriftfeher and Buchbin- 
der werden in ooller Thatigieit fein. 

Jm Mafchineriegedåttde wird der Pro- 
zeß oeranfchauiicht werden, durch wei- 

en Kinmpen von giühendem Eisen oder 
tahi zu dicken nnd dünnen Platten ge- 

wain oder in Draht der oerfchiedensten 
Dimensionen die zur allerfeinsten Sorte 
umgewandelt werden; ferner wird ge- 
zeigt werden wie deitn Jadrigiren oon 

Stecknadein verfahren wird; wie Rageh 
TStifte nnd Nieten and damit oerwandte 
iDinge hergestellt werden. Die Fabri- 
’kation oon Uhren, oon der disigsten 
Gattung dii gnm thenersten Throne-ne- 
ter, wird in allen ihren Stadien gar In- 
fchannng gebracht werden; von der per- 

stellnfgg dår feinstenb Spieaifeder Bad des1 klein en J I is zu der des ehanki 
fed. In Idndsigee Deife werden geht« 
lofe andere Industrien nnd Zwei e der 
Technik in ihren oerfchiedenen s fen 
oon der ersten anereitnng des No ma- 
teriais die gar Vollendung des künstli- 
chen Produkts repeöfentirt feis- 

Ren hat oerfnchi die Gysertigteit 
der kommenden Weitansstellang nach den 
suigaden zu bemessen, die fie verursacht- 

IF - 

non der Höhe der bereits- verbrauchien 
und noch zu oerbrauchenden Geldsunis 
nien Schlußfolgerungen auf den Umfang 
und die Einzelheiten des Unternehmens 
gezogen und dainit ist man ja auch nicht 
fehlgegangen, denn die Verwendung von 
so vielen Millionen muß nothwendiger- 
ipeise große Resultate hervorbringen und 
doch giebt ed einen noch weit besseren 
Maßstab als den sin nzisenund daiist 
in erster Reihe dte gäicherte Mitwirkung 
des Jn- und Inslandes; die Betheili- 
gung der gesaminten cioilisirteii und eines 
Theile der nichi eivllisirten Welt. Die 
alte und die neue Welt werden mitein- 
ander wetteifern die wunderbaren Fort- 
schritte zu zeigen« inii denen das 20ste 
Jahrhundert auf allen Gebieten der 
Theorie und Praxis in die Arena trat; 
was der menschliche Geist und Menschen- 
häiide init allen ihnen zu Gebote stehen- 
den Mitteln iu schaffen vermögen, daoon 
wird die bevorstehende Weltaugstellung 
Zeugniß geben. 

Alle Länder Europas werden in St. 
Louis vertreten fein; die fiidatnerikani- 
schen Länder werden ed sich angelegen 
fein lassen. sich neben Nordamerika wllrs 
dig zu präsentiren. Japan, das schon 
bei der Centennial Ausstellung in Phi- 
iadelohia durch seine kunstgewerblichen 
Erzeugnisse Furore machte, bereitet eine 
ganz wunderbare Ansstellung var und die 
anderen Länder des Orientd werd-L- 
gleichfalls bestrebt sein, sich oor der übri- 
gen Welt ini besten Lichte zu zeigen. 

Der oor hundert Jahren erfolgte In- 
kauf des damaligen Louisianagehietd 
durch die Vereinigten Staaten soll durch 
die Louisiana Pnrchase Eroosttion gefei- 
ert werden und alle Anzeichen deuten da- 
rauf hin, daß es das glan vollste Judi- 
läuni fein wird, das die Eselt noch ied 
mais celebrirt hat. Das Ausstellungss 
teirain, das sechs Meilen westlich ootn 

Mississippi gelegen ist, umfaßt waldiges 
und staches Land und Vügel, die theil« 
weise die Natur und theilweise die sinnst 
geschossen hat. Den Vurleud der Ge- 
däulichteiten hilden die der Washington 
Universität gehörenden zehn Gebäude, die 
vollkommen neu und noch nie vorher be- 
nüht worden find und bis nach Schluß 
der Ausstellung für die oerfchiedendsten 

wecke dienen werden. Es sind Iiafstoe 
onuinentalbauten oon imposiintein 

Eindruck, die schon an stch eine Sehensi 
würdigkeit ausmachen. Die eigentlichen 
Ausstellungsgebäude, zwölf an der Zahl, 
dürfen init Recht als wahre Palaste be- 
zeichnet werden« Die Plane und Zeich- 
wagen sur oceseroen wurden von ben 
hervorragendsten Architekten des Landes 
entworfen und einer fachmännifchen Corn- 
ntission rur Begutachtung unterbreiiei, 
deren Entscheid maßgebend war. Das 
kleinste dieser Gebäude nimmt sechs und 
das größte zwanzig Acker ein« Sie sind 
sämmtlich im Siyl moderner Renaisfonce 
gehalten und wer sie gesehen hat, bewun- 
dert ihre Schönheit hierzu treten noch 
ein Prochtbau, der den Namen »Feftivql 
hall« träge, eine Anzahl Papillioiig, 
das Gebäude der Bundesregierung und 
die Gebäude der einzelnen Staaten un- 
seres eigenen Landes und die der irerni 
den Länder; ferner ein Gebäude das 
fünf Dompfspriden rnit den bazugebös renden Ldsehoortichtunsen und das So- 
niiätsdeparieenentbeberbergtz die Req » priifmeirang von Ddrferm eine Ilsen- londschsfh eine Reproduktion des allen 
Jerusalem, kafseebsusey Tbeesärtes und Nester-ironis; die Bndnbsfe der Ei- 
senbahn und Straßeneorlinien, die in 
ibrer Gesinnmebeit und Mannisfsltigez keii eine Welt im seinen, soll so 
Sessnbdt und sbwe sing bilden set 

« 

den-. Iut der-. Jus- 
der Lefer eine HERRan Wksllun 
non dem machet-, Ufer im nächste-g Jahre hier zu sehen bekommen Iird und 
denr sei nur noch beises i, daß eine Mii- 
iion Menschen fis zu g eiOer Zeit, ohne das erinssie Gebet-OhI innechsib des 
Aus easy-gebietet befinden und nnt 
voskoeniiensiee sequeinsichkeit demge- edit-ein 


